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Rekord - 22 Listen, 141 Nationalratskandidaten, fünf Ständeratskan-

didaten 

 

Solothurn, 22. August 2011 - Im Kanton Solothurn bewerben sich 141 

Personen - davon 48 Frauen - auf 22 Listen um die sieben National-

ratssitze. 2007 hatten sich 81 Personen auf 13 Listen um einen Sitz 

bemüht. Die bisherigen Vertreter im Nationalrat treten – mit Aus-

nahme von Elvira Bader (CVP) - alle wieder an. Zu den Ständeratswah-

len treten - neben dem bisherigen Amtsinhaber Roberto Zanetti (SP) - 

Nationalrat Pirmin Bischof (CVP), Nationalrat Kurt Fluri (FDP), Natio-

nalrat Walter Wobmann (SVP) und die ehemalige SP-Kantonsrätin 

Barbara Banga-Schaad von der Tierpartei Schweiz an. Der bisherige 

FdP-Ständerat Rolf Büttiker tritt nicht mehr an. Die Anmeldefrist lief 

heute um 17 Uhr ab.  

 

Die Staatskanzlei Solothurn meldet einen Rekord an Listen und Kandidaten 

für die Nationalratswahlen vom 23. Oktober. Bis zum offiziellen Eingabeter-

min von heute Montag, 22. August 2011, 17 Uhr, sind im Wahlkreis ‚Kanton 

Solothurn‘ 22 Listen mit insgesamt 141 Kandidatennamen - davon 48 Frauen - 

eingereicht worden. 2007 waren es 13 Listen mit 81 Personen, davon 26 Frau-

en. 2003 waren es elf Listen mit 75 Personen, davon 23 Frauen. 1999 waren es 

13 Listen und 86 Kandidatennamen - davon 26 Frauen. Erstmals tritt auch eine 

Liste mit Auslandschweizern an (SVP International). Von den bisherigen Nati-

onalräten verzichtet CVP-Nationalrätin Elvira Bader als einzige auf eine Kan-

didatur.  
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Die Staatskanzlei prüft nun die Wahlvorschläge und bereitet die Wahlzettel 

vor. Die Bereinigungsfrist läuft am 29. August 2007, 17 Uhr, ab. Danach wer-

den die Wahlzettel gedruckt und den Gemeinden zugestellt damit die Stimm-

berechtigten das Wahlmaterial bis zum 1. Oktober erhalten. 

 

Bei den Ständeratswahlen verzichtet der bisherige FdP-Vertreter, Rolf Büttiker 

auf eine Wiederwahl. Der bisherige SP-Ständerat Roberto Zanetti stellt sich 

der Wiederwahl; er wurde 2010 als Nachfolger des verstorbenen Ernst Leuen-

berger in die kleine Kammer gewählt. Herausgefordert wird Zanetti durch die 

drei Nationalräte Pirmin Bischof (CVP), Kurt Fluri (FdP) und Walter Wobmann 

(SVP) sowie durch Barbara Banga-Schaad (Tierpartei Schweiz). Diese treten 

auch zu den Nationalratswahlen an.  

 

2007 waren es drei Kandidaten für die Ständeratswahlen, 2003 blieben die 

Amtsinhaber ohne Herausforderer, 1999 waren es fünf Kandidaten. 

 

 

 

Listenverbindungen haben gemeldet  

FDP TG/OG/DT, FDP SL/BW, Jungfreisinnige, BDP 

SP Nord/Ost, SP West, JUSO, Grüne West, Grüne Ost, Junge Grüne 

CVP verlässliche Mitte, CVP liberal-sozial, JCVP, CVP 60+, glp Grünliberale, EVP 

SVP, Junge SVP, SVP International, EDU 

 
 
Unterlistenverbindungen 

FDP TG/OG/DT, FDP SL/BW, Jungfreisinnige 

SP Nord/Ost, SP West, JUSO 

Grüne West, Grüne Ost, Junge Grüne 

CVP verlässliche Mitte, CVP liberal-sozial, JCVP, CVP 60+ 
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Anzahl Listen und Kandidaten NR-Wahlen 1999-2011: 

NR-Wahlen Anzahl Listen Kandidaten davon Frauen 

2011 22 141 48 

2007 13 81 26 

2003 11 75 23 

1999 13 86 26 

 

 


